
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Bb 
vom 21. Mai 2012 

__________________________________________________________________________ 
 
 
FC Entfelden Bb  :  FC Turgi Ba 6:4 (2:3) 
 
 
Schiedsrichter: Patrick Fricker, 5702 Niederlenz 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Kryeziu Dardan 
Lenicka Marc 
Kugler Lukas 
Riedo Raphael 
Lüthi Simon 
Berisha Patrik 
Suter Nils 
Bircher Tobias 
Gavranic Hrvoje 
Pataki Alexander 
Masi Francesco 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Häggi Joel 
Koch Mauro 
Rohner Raffael 
Terzi Özgür 
 
Abwesend 
Schmutz Andreas (verletzt) 
Jablanovic Aleksandar 
Conte Riccardo 
Schenker Alex 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
05. Min. 1:0 Alexander Pataki 
11. Min. 1:1 
23. Min. 2:1 Alexander Pataki 
25. Min. 2:2 
37. Min. 2:3 

Torschützen 2. Halbzeit 
60. Min. 3:3 Alexander Pataki (Elfmeter) 
69. Min. 4:3 Alexander Pataki 
83. Min. 4:4 
85. Min. 5:4 Alexander Pataki 
89. Min. 6:4 Alexander Pataki 

 

Ein Kampfsieg der Entfelder-Mannschaft 
 
Im neunten Meisterschaftsspiel trafen die Entfelder Zuhause auf den zweitplazierten 
Fussballclub Turgi. Die Entfelder gingen als klare Aussenseiter in das Spiel und 
trotzdem wollten sie das Spiel gewinnen. Dafür brauchte es aber von jedem einzel-
nen Spieler eine starke Leistung. Hoch motiviert gingen die Entfelder aufs Spielfeld. 
 
Die Entfelder starteten optimal ins Spiel, denn bereits nach fünf Minuten gingen sie 
durch den Treffer von Alexander Pataki mit 1:0 in Führung. Die Gäste reagierten 
sofort auf den Gegentreffer und konnten in der 11. Minute den 1:1 Ausgleich er-
zielen. Die Partie entwickelte sich zu einem Kampfspiel, dass aber jederzeit fair aus-
getragen wurde. Beide Mannschaften suchten nun vehement den Führungstreffer. 
Dieser gelang dem Heimteam in der 23. Minute als Alexander Pataki steil angespielt 
wurde und er der gesamten Verteidigung davonlief und den Ball souverän am 
Keeper zur 2:1 Führung vorbei schob. Die Freude dauerte aber nicht lange, denn nur 
zwei Minuten später gelang den Gästen der erneute Ausgleich zum 2:2. Nach die-
sem Treffer waren es die Gäste die mehr vom Spiel hatten und in der 37. Minute den 
nicht unverdienten 2:3 Führungstreffer erzielten. Die Entfelder konnten auf den 
Rückstand nicht reagieren und so gingen sie mit einem Rückstand in die Pause. 
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In der zweiten Spielhälfte übernahmen die Entfelder sofort das Spielgeschehen und 
wollten schnellstmöglich den Ausgleich erzielen. Obwohl sie zu Torchancen kamen, 
scheiterten sie am guten Gästekeeper. In der 60. Minute lancierten die Entfelder 
einen Angriff über die linke Seite. Tobias Bircher lief mit dem Ball in den Strafraum 
und konnte von einem Verteidiger nur regelwidrig gestoppt werden. Der Schieds-
richter zögerte keine Sekunde und pfiff sofort Strafstoss. Alexander Pataki übernahm 
die Verantwortung und verwandelte den Penalty sicher zum 3:3 Ausgleich. Für das 
Heimteam kam es aber noch besser, denn in der 69. Minute wurde Alexander Pataki 
einmal mehr steil angespielt. Er setzte sich gegen die gegnerische Abwehr durch und 
erzielte den Treffer zur 4:3 Führung. Die Gäste waren auf den erneuten Rückstand 
keineswegs geschockt. Sie machten nun Druck aufs Entfelder Tor und erarbeiteten 
sich zahlreiche Torchancen. Der gute Entfelder Keeper lies sich aber nicht be-
zwingen und so blieb es bei der Entfelder Führung. In der 83. Minute lancierten die 
Turgianer einen schnellen Gegenangriff. Der beste Spieler der Gäste kam 23 Meter 
vor dem Tor an den Ball, er fasste sich ans Herz und erzielte mit einem satten 
Schuss, für den Entfelder Keeper unhaltbar, in die untere rechte Torecke den 4:4 
Ausgleich. Nur zwei Minuten später führten die Entfelder wieder mit 5:4. Der Ent-
felder Keeper lancierte mit einem weiten Auskick Alexander Pataki. Dieser konnte 
wiederum alleine aufs Tor losziehen und schoss den Ball wuchtig in die Maschen. 
Die Gäste riskierten nun alles und warfen alle Spieler nach vorne. So konnten die 
Entfelder in der 89. Minute einen klassischen Konter ausführen. Alexander Pataki 
wurde einmal mehr steil angespielt und wiederum lies er sich die Chance nicht ent-
gegen und erzielte den vielumjubelten Treffer zum 6:4. Kurze Zeit später pfiff der 
sehr gute Schiedsrichter die Partie ab. 
 
Obwohl Alexander Pataki mit seinen sechs Treffer heraussticht, kam der Sieg nur 
zustande, dank einer kämpferischen und tollen Mannschaftsleistung. 
 


